
 Seite 1 Blickpunkt Handwerk 

Einladung zur  
General-

versammlung  
auf Seite 5 

27. Jahresüberblick des  
 

Handwerkervereins  
Viechtach e. V.  

gegr. 1899 

Ausgabe 24/25 

  



 Seite 2 Blickpunkt Handwerk   



 Seite 3 Blickpunkt Handwerk 

Thema             Seite 
 
Impressum     4 
 
Generalversammlung  5 
 
Geleittext     6 
Vereinsjahr 2024    9 
Der Weg des Handwerks   11 
Terminvorankündigungen   12 
 
Gesellschaftstage   13 
 
Starkbierfest     15 
Kulturfest     17 
Haus des Handwerks   19 

Thema                  Seite 
 
Handwerker „spread fun“   21 
Jubilare     23 
Auslaufmodel Handwerk?   25 
Totengedenken    26 
125 Jahre Handwerker   28 
Verein Handwerker „to make“  29 
Fachkräftemangel und Energiekrise 31 
Handwerker „present“   33 
Jahreshauptversammlung 2024  35 
Ehrungen     36 
Handwerker „are religious“  39 
Städtische Veranstaltung   41 
Handwerker „to support“   43 
Satzung     44 
Aufnahmeantrag    49 
Schlussworte    51 

 
Metzgerei  

und  
Gasthaus 

 
„Zum Iglhaut“ 

Inhaber: 
Familie Müller 



 Seite 4 Blickpunkt Handwerk 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
HERAUSGEBER: 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 1899 
Geschäftsstelle: 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Homepage: www.handwerkerverein-viechtach.de 
Tel.: 0 99 42 / 67 05 
 
REDAKTION: 
Alois Pinzl jun. 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel.: 0 99 42 / 67 05 
Fax: 0 99 42 / 63 25 
Funk: 01 71 / 75 77 48 1 
eMail: Alois@Pinzl.eu 
 
WERBUNG: 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 
1899 
satzungsrechtlich gemeinnützig  
anerkannt 
 
DRUCK: 
KDD-GmbH 
Leopoldstr. 68 
90439 Nürnberg 
Telefon:  09 11 / 610 958-0 
Telefax:  09 11 / 616 020-0 
 
HINWEIS: 
Die von einem Verfasser gezeichneten Berichte geben 
nicht unbedingt die Meinung des Vereines wieder. Auf 
den Inhalt von Werbeanzeigen hat der Herausgeber 
keinen Einfluss. 
 
BEZUGSPREIS: 
Der Bezugspreis für Mitglieder ist durch den 
Mitgliedsbeitrag abgegolten. Der Bezugspreis für 
Abonnenten beträgt 6 € zzgl. gesetzlicher 
Mehrwertsteuer pro Jahr und wird durch Rechnung in 
der Jahresmitte erhoben. 
 
ERSCHEINUNGSWEISE: 
1 Ausgabe pro Kalenderjahr. 

Impressum  
 
 
 
 
 
 
 
 
1. VORSITZENDER 
Alois Pinzl 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel.: 0 99 42 / 67 05 
Fax: 0 99 42 / 63 25 
 
 

 STELLV. VORSITZENDER: 
 Karl-Heinz Pledl 
 Frühlingstr. 8 
 94234 Viechtach 
 
 KASSIER: 
 Horst Knötig 
 Jahnstr. 32 
 94234 Viechtach 
  
 SCHRIFTFÜHRER 
 Tom Schmelmer 
 Flurstr. 15 
 94234 Viechtach 
 
 
 
 

2. SCHRIFTFÜHRER/WEBMASTER: 
Thomas Pinzl 
Nußberger Str. 71 
94234 Viechtach 
 
VEREINSAUSSCHUSS: 
Erwin Schürzinger 
Isabella Bauernfeind 
Albert Bielmeier 
Robert Pledl 
Günther Klein 
Renate Koller 
Alexandra Asmussen 
Franz Wittmann 
Hubert Heimerl 
Josef Aichinger 
Martin Heimerl 
 
Fahnenjunker:  Maximilian Pinzl 
     
Taferlbua:   Noah Schramm 
 
 
Ehrenvorsitzender: Alois Pinzl 

Vorstandschaft 

Heft 27/2024 23.12.2024 

 



 Seite 5 Blickpunkt Handwerk 

Die Vorstandschaft des Handwerkervereins Viechtach lädt alle seine Mitglieder 
recht herzlich zur 
 

Generalversammlung 
 

am Sonntag, den 12. Januar 2025 im „Blossersberger Keller“ ein. 
Beginn der Veranstaltung: 1700 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Jahresbericht des Schriftführers 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Kassen- und Revisionsbericht 
6. Ehrungen 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Neuwahlen der Vorstandschaft 
9. Neuwahlen des Vereinsausschusses 
10. Grußworte 
11. Vorschau 2025 
12. Anträge 
13. Verschiedenes 
 
 
 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 

Anträge sind mind. zehn Tage vor der Versammlung an den Vorsitzenden bzw.  
dessen Stellvertreter zu richten. 

Beweise mit Deinem 
Kommen die  

Verbundenheit zum 
Verein!!! 

Einladung 
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Liebe Mitglieder des Handwerkervereins,  
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
es war mir eine große Freude, als man mich bat, ein Grußwort zu verfassen. 
Selbstverständlich habe ich sofort zugesagt. Es ist mir eine Ehre, einige Worte 
an Sie zu richten.  
 
Der Handwerkerverein Viechtach ist seit 125 Jahren ein fester Bestandteil der 
Stadt Viechtach und der Region. Nur wenige Vereine haben über einen so langen Zeitraum das 
Geschehen einer Gemeinde geprägt. Erfreulicherweise ist der Verein gut aufgestellt und wird 
auch in Zukunft eine bedeutende Rolle in der Gemeinde spielen.  
Wir leben in turbulenten Zeiten. Die Preise steigen, und die Unsicherheit unter den Bürgern 
nimmt spürbar zu. Viele Industriebetriebe bauen Stellen ab. Dennoch bin ich zuversichtlich, dass 
wir einer guten Zukunft entgegenblicken. Es ist an der Zeit, zu sparen und zu prüfen, was mach-
bar ist und was nicht. Wie viele Familien, so stehen auch der Landkreis und die Kommunen vor 
ähnlichen Herausforderungen. Doch anstatt den Kopf in den Sand zu stecken und auf das Ende 
einer Krise zu warten, tragen wir die Pflicht und Verantwortung, aktiv zu werden, kreativ zu sein 
und Lösungen zu finden. Hier können uns viele Handwerksbetriebe als Vorbild dienen. Das 
Handwerk hatte schon immer einen festen Platz in der Gesellschaft. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
trugen Handwerksbetriebe maßgeblich zum Wiederaufbau des Landes bei. Auch heute sind es 
die Handwerker, die anpacken und hart arbeiten, um Lösungen für viele Probleme zu finden und 
sich den Herausforderungen der Zukunft zu stellen.  
 
Das Handwerk engagiert sich aktiv im Kampf gegen die Klimakrise. Kaminkehrer sind längst zu 
Umwelt- und Energieexperten geworden. Dachdecker und Zimmerer bauen und montieren nicht 
nur Dächer, sondern auch Solarpaneele. Installateure installieren moderne Heizsysteme, und 
Elektriker tragen zur Energiewende bei, indem sie die Verkabelung übernehmen. Dies sind nur 
einige Beispiele, die verdeutlichen, wie wichtig das Handwerk auch zukünftig sein wird. Wir wer-
den auch weiterhin auf unsere Handwerker angewiesen sein, da das Handwerk sich stets für In-
novationen und Weiterentwicklungen geöffnet hat. Viele Berufe haben sich im Laufe der Zeit ver-
ändert und weiterentwickelt, wie beispielsweise aus dem Automechaniker der Kfz-Mechatroniker 
wurde. Dies zeigt, wie sich die Zeiten ändern, aber das eigentliche Handwerk, nämlich die Repa-
ratur von Autos, bestehen bleibt. Die Methoden und Techniken mögen sich ändern, doch die 
Handwerksbetriebe passen sich an und liefern weiterhin hervorragende Qualität.  
 
Es bedauert mich manchmal, dass den Handwerksberufen nicht die gebührende Anerkennung 
zuteilwird. Daher möchte ich diese Gelegenheit nutzen, um mich bei allen Handwerksbetrieben 
und ihren Mitarbeitern zu bedanken, die stets zur Stelle sind, wenn wir sie brauchen.  
 
Mein Dank gilt auch den engagierten Mitgliedern des Vereins für ihren Einsatz. Dem Handwerker-
verein und all seinen Mitgliedern wünsche ich für die Zukunft alles Gute.  
 

 
 
 
 
 

Dr. Ronny Raith  
Landrat  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach, 
 
gerne nehme ich die Gelegenheit wahr, der Informationsbroschüre „Blickpunkt 
Handwerk“ ein Grußwort voranzustellen. 
Die Broschüre lässt uns teilhaben an den vielfältigen Aktivitäten des Vereins, sei es 
für das abgelaufene oder das kommende Jahr. 
 
Gerade in unserer Heimat spielt das Handwerk eine herausragende Rolle und hat 
eine tief verwurzelte Tradition. 
 
So freue ich mich sehr und bin dankbar, dass es in Viechtach noch viele Handwerksbetriebe gibt. Immer 
noch hat das Handwerk goldenen Boden. 
 
Es trägt mit der Vielfalt seiner Produkte und Dienstleistungen maßgeblich zu einer ausgewogenen und 
gesunden Wirtschaftsstruktur in unserer Region bei. Die Chancen für das Handwerk stehen sehr gut. Für 
die jungen Auszubildenden, die, ebenso wie Fachkräfte, leider immer weniger werden, sind vor allem die 
guten Entwicklungsmöglichkeiten im Handwerk verlockend. Mit einer soliden Ausbildung eröffnen sich für 
unsere Jugendlichen viele gute Zukunftsperspektiven.  
 
Auch die diesjährige Ausgabe „Blickpunkt Handwerk“ ist wieder sehr gut gelungen. Es steckt viel Arbeit 
und Ausdauer dahinter. 
 
Allen Mitgliedern des Handwerkervereins mit ihrem 1. Vorsitzenden Alois Pinzl jun. darf ich meinen herzli-
chen Dank für ihren steten Einsatz aussprechen. 
Mit ihrem unermüdlichen Engagement und viel Herzblut haben Mitglieder und Vorstand dazu beigetragen, 
dass der Verein auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken kann.  
Er prägt das soziale, gesellschaftliche, kulturelle und wirtschaftliche Leben unserer Stadt entscheidend 
mit.  
 
Eine Vielzahl von Veranstaltungen gilt es im Verein zu organisieren, hier ist die Mithilfe vieler erforderlich. 
So wird die Kameradschaft und die Kommunikation von Frauen und Männern gefördert, quer durch alle 
Altersschichten. In einer Gemeinschaft Gleichgesinnter fühlt sich jeder gut aufgehoben, und die gesteck-
ten Ziele lassen sich gemeinsam viel leichter erreichen. 
Besonders hervorzuheben ist das Jubiläum „125 Jahre Handwerkerverein Viechtach“ mit Präsentation. 
Es war sehr arbeitsintensiv, aber auch sehr gelungen. Hierzu noch einmal meinen herzlichen Glück-
wunsch. 
 
Bedanken darf ich mich bei unseren Handwerksbetrieben und ansässigen Unternehmen.  
Viele Menschen können sich glücklich schätzen, ihren Arbeitsplatz im näheren Umfeld zu haben und 
nicht über weite Strecken pendeln zu müssen. Hoffen wir, dass es so bleibt. 
Es liegt aber auch an uns selber, die heimische Wirtschaft zu unterstützen, damit die Arbeitsplätze auch 
erhalten werden können. 
 
Lassen wir uns nicht verunsichern und blicken wir trotz aller Prognosen mit Zuversicht auf das Jahr 2025. 
 
Ich wünsche allen Mitgliedern des Handwerkervereines Viechtach alles Gute, Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen, sowie den Betrieben immer gut gefüllte Auftragsbücher. 

 
 
 
 
 

 
Franz Wittmann 
Erster Bürgermeister 
der Stadt Viechtach 
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In vier Vorstandssitzungen (09. März, 21. Juni, 20. September und 23. Dezember) wurden die Abläufe des 
Vereinsjahres besprochen und wichtige Beschlüsse gefasst.  
Anschaffungen und die Beteiligung an Veranstaltungen sind dabei zentrale Punkte. 

- Zum 125jährigen Gründungsfest des Vereins, gibt es Frei-
bier und Essensmarken für alle Mitglieder 

- Der Verein organisiert erstmals ein Starkbierfest mit Stark-
bierrede 

- Der Verein beteiligt sich dreimal beim 150jährigen Grün-
dungsfest der FFW Blossersberg (Einzug, Tag der Vereine 
und Fahnenweihe) 

- Der Verein unterstützt das Bürgerfest mit der Mitwirkung an 
der Kinderspielstraße 

Einige Beispiele aus dem Beschlussbuch: 
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Bürokratie, Steuern und fehlende Fachkräfte 
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Weitere Termine: 
 
Jahreshauptversammlung 2026     11.01.2026 
 
 
Besichtigungen: 
Betrieb             Mai 2025 
 
Kulturfahrt: 
„Die Weber “                August 2025 
 
Starkbierfest    04.04.2025 

Terminvorankündigungen 2025: 
 
Vatertagswanderung    29. Mai 
Fronleichnam    19. Juni 
Preisschafkopfen   24. Oktober  
Jahrtag     26. Oktober  
Volkstrauertag    16. Nov. 
 
 
 
 

 

Gesellschaftstage-Damen  

Seit 18 Jahren — die Damen-
Gesellschaftstage organisiert von  

Manuela Pinzl. 
 

Unsere Damen setzen Maßstäbe! 

 
 08. Januar    Griesbeck beim Tommy  Viechtach 
 05. Februar   Asien Haus, Chinese   Viechtach 
 05. März    Blossersberger Keller   Viechtach 
 02. April     Griesbeck beim Tommy  Viechtach 
 07. Mai    Schützenhaus    Viechtach 
 04. Juni    mille gradi     Viechtach 
 02. Juli    Landhotel Schnitzmühle  Schlatzendorf 
 04. September  Mulberry-Ranch     Prackenbach 
 01. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 05. November  mille gradi      Viechtach 
 04. Dezember   Iglhaut      Viechtach 
 
 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 18:00 Uhr — gerne auch später! 

Wir bitten, für etwaige Termine die Presseberichte und Vereinsnachrichten  
im VBB zu beachten. 
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Gesellschaftstage-Herren 

2024 wurden dem  
Handwerkerverein vom  

Nikolaus die Leviten gelesen 

12 Gesellschaftstage 2025, in der Regel am 1. Donnerstag im Monat. 
 
 
 
 09. Januar    Griesbeck Tommy    Viechtach 
 06. Februar   mille gradi     Viechtach 
 06. März    Schützenhaus    Viechtach 
 03. April    Gleis 1      Viechtach 
 08. Mai    Kreuzberg     Viechtach  
 19. Juni (Fronleichnam) Cafe Hinkofer, Stadtplatz  Viechtach   
 03. Juli    Gasthof Gierl     Geiersthal  
 07. August   Kolmer Waldfrieden   Viechtach 
 04. September  Landhotel Schnitzmühle   Schlatzendorf 
 02. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 06. November  Erwin Schürzinger    Schlatzendorf 
 04. Dezember   Iglhaut      Viechtach 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr — für besonders Fleißige natürlich auch später! 
 
 
Die Vorstandschaft bittet, diese traditionellen Veranstaltungen, die so sehr von Außenstehenden an-
erkannt werden, mit einer regen Beteiligung zu unterstützen. 
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Zum ersten Starkbierfest in der Vereinsgeschichte haben die Handwerker am 15. März 2024 ins Gasthaus 
Trellinger geladen. 
 
Die Wirtsstube war bis auf den letzten Platz gefüllt und die Gäste hatten ihr Kommen nicht bereut. Als Hand-
werker trat Edwin Schedlbauer ans Rednerpult, er hielt den Anwesenden bei einer einstündigen, äußerst kurz-
weiligen und unterhaltsamen Rede den Spiegel vor. 
 
Aufgrund des großen Erfolges wird es im Jahre 2025 ein Revival geben, geplant ist Freitag, der 04. April.  
Natürlich wieder mit einem „Handwerker-Derblecken“. 
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2012 Das Haus der Bernarda 
2013 Die Geierwally 
2014 Schinderhannes 
2015 Ein Sommernachtstraum 
2016 Brandner Kaspar 
2017 Drachenstich 
2018 Wildernde Umständ 
2019 Der Weiberstreik 
2022 Trenck der Pandur 
2023 Da Asch´nmo 
2024 Agnes Bernauer Festspiele 

Auch in diesem Jahr (zum elften Mal) gab es 
eine Kulturfahrt. Zusammen mit der Kolping-
familie organisierte der Handwerkerverein 
eine Fahrt nach Straubing zu den Agnes Ber-
nauer Festspielen. 
 
Nach einer historischen Stadtführung ging es 
über den Stadtplatz zum Biergarten des Ho-
tels Röhrl. 
 
Abschließend standen die „Agnes Bernauer 
Festspiele“ im Herzogschloss auf dem Pro-
gramm. 
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Im Jahre 2003 wurde das „alte FFW-Haus“ am Stadtplatz angekauft. Die Einweihung des modernisierten Ge-
bäudes fand 2006 statt. Seit 24. Juli 2010 hat das Haus des Handwerks als regionales Museum geöffnet. 
 
So konnte Museumswart Horst Knötig in diesem Jahr ca. 200 Interessierte Gäste und zahlreiche Besucher-
gruppen begrüßen. Unser Verein hat das Glück, dass Horst Knötig und Albert Bielmeier sich die Zeit nehmen 
und in der Sommerzeit das „Haus des Handwerks“ an festen Öffnungszeiten aufsperren und durch das Muse-
um führen. So war es in diesem Jahr wieder an 30 Tagen geöffnet – Danke Horst und Duberl. 
 
Besonderer Dank gilt auch Gudrun Knötig, die mit Reinigungsarbeiten immer für die nötige Sauberkeit und 
Ordnung im Haus sorgt. 

Danke! 
 
 
Besonders gut etabliert hat sich der Muse-
umstreff am Mittwochvormittag, zu dem nicht 
großartig eingeladen werden muss.  
 
Handwerker, Rentner und Interessierte tref-
fen sich zu einem gemütliche „Ratsch“ – ein-
fach schee! 



 Seite 20 Blickpunkt Handwerk 



 Seite 21 Blickpunkt Handwerk 

Bei der 23. Vatertagswanderung zum 
Ayrhof war auf unseren „Wanderwart“ 
Hubert Heimerl wieder Verlass, er führ-
te uns auch diesem Jahr sicher an`s 
Ziel. 

Der Heimweg führte über Rannersdorf 
zum „Tom`s Forellenhof“. 

Zum 28. Preisschafkopfen  
kamen 44 Spieler, die auf 11 

Tischen um die 
„Schweinspreise“ zockten 

 
Startgeld: 12,00 € 

 
Sieger: Eduard Hauptmann 

2. Platz: Otto Voitl 
3. Platz: Bruno Gürster 

 
Patzer: Karl-Heinz Mühlberger 
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G  2024 
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 Ausführung von Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art: 
 

Fassadensanierung 

Vollwärmeschutz 

Innen- und Außenanstriche 

Lackierarbeiten 

Tapezierarbeiten 

Malertechniken (Spachtel- und Lasurtechniken) 

Akustikbau 

Bodenbeschichtungen 

Bodenverlegungen aller Art 

Eigener Gerüstbau mit Verleih 

Verleih von Teppichbodenreinigungsgerät (Extraktionssauger inklusive Reinigungsmittel) 

Verleih von Flex Schleifgiraffe mit Staubsauger 

Verleih von Bautrockner 

 

 

Verkauf von Materialien und Werkzeugen für  
Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art. 

 
 

Ausstellungsräume zur Besichtigung nach vorheriger Absprache 
(Deckenkonstruktionen/Wand- und Deckengestaltung/Bodenbeläge 

verschiedenster Art). 
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“O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.” 
 

 Vereinsjahre Name Datum 

  
22 

 

Josef Kilger 
 

* 17. Juni 1948 
+ 23. Juni 2024 

    

  
48 

 

Max 
Wurzer sen. 

 

* 28. März 1937 
+ 10. Juli 2024 
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Danke 
 
 an alle Helfer, 
Mitwirkenden 
und Gäste, die 
den 28. Sep-
tember zu ei-
nem unver-
gesslichen Tag 
im Vereinsle-
ben machten! 
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Der Verein besuchte in 2024 insgesamt 9 Feste: 
  
23.03. Günther Klein, Starkbierfest 
30.06. FFW Schlatzendorf, Dorffest 
06.07. Stadt Viechtach, Bürgerfest  
20.07. FFW Pirka, Dorffest 
21.07. HwV Kollnburg, Burgfest 
27.07. ESV Fest, Asphaltbahn 
22.08. Volksfest Auszug 
23.08. Tag der Vereine, Volksfest 
25.08. FFW Blossersberg, 150 Jahre 

Eine Fahnenabordnung präsentiert den Verein jährlich 
bei kirchlichen Festtagen wie Fronleichnam oder Volks-
trauertag. Bei Beerdigungen, beim Volksfestauszug, 
Vereinsjubiläen und Jahrtag ist die „Fahne“ natürlich 
auch immer dabei - unserem Fahnenjunker Maximilian 
Pinzl und unserem „Taferlbuam“ Noah Schramm ge-
bührt hier besonderer Dank. 
Eine Augenweide waren unsere Fahnenbegleiterinnen 
Anna Aichinger und Lena Mühlbauer. 

Unsere Mannschaft mit Matthias Sterr,  
Shahab Hashemi und Richard Sterr  
belegten bei der Stadtmeisterschaft 

im Luftgewehrschießen den 37. Platz 
bei 66 teilnehmenden Mannschaften! 

Die Handwerker als einer der ältesten Traditionsvereine der Stadt beteiligten sich selbstverständlich an fast 
allen Festen, Jubiläen und Veranstaltungen. Die Teilnahmen werden i. d. R. unter Vereinsnachrichten in der 
PNP bekannt gegeben. 
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Auch in diesem Jahr hielt der Vorstand des Handwer-
kervereins wieder verschiedene Vorträge. 

Schon seit einigen Jahren hielt der Handwerkerverein 
verschiedene Vorträge zum Thema Handwerk. Seit 
2018 wurde die Vorträge, die zuerst vorwiegend in Seni-
orenheimen stattfanden ausgeweitet und gezielt in die 
Schulen getragen. 

Gleich dreimal wurde der Handwerkerverein in 
diesem Jahr bei der Zahl des Tages in der PnP-

Tagespresse erwähnt. 
Auch ein Zeichen der Präsenz. 

Handwerk präsent in Berufswahltagen, 
Berufsinformationsmessen und Tag des Hand-
werks in weiterführenden Schulen. 
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Vorstände des Vereins: 
 
1899 – 1901 Josef Schroll, Zimmerermeister   1969 – 1980 Josef Eckl, Hafnermeister 
1901 – 1904 Georg Schießl, Kupferschmied   1980 – 1984 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1905 – 1920 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1984 – 1989 Hans Filser, KfZ Meister  
1920 – 1927 Hans Kosina, Wagnermeister     Heinz Schmelmer, Elektromeister 
1927 – 1930 Hans Bergbauer, Schreinermeister    Josef Zankl, Maurermeister  
1930 – 1939 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1989 – 1994 Eduard Englmeier, Schreinermeister 
1939 – 1948 keine Vereinstätigkeit   1994 – 2006 Alois Pinzl, Kaminkehrermeister 
1949 – 1956 Adolf Grotz, Spenglermeister   2006 – 2012 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1956 – 1969 Josef Baur, Sattlermeister   seit 2012   Alois Pinzl jun., Kaminkehrermeister  
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Der Handwerkerverein Viechtach zeichnet jährlich verdiente Handwerker aus. Diese Ehrungen werden im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung am 12. Januar 2025 vorgenommen. 
 
Anträge für nachstehende Ehrungen können Sie beim Handwerkerverein Viechtach anfordern. 
 
 

  Goldener Meisterbrief 
 bei 35-jähriger ununterbrochener selbständiger Ausübung des Handwerks 
 (Meisterprüfung ist nicht Voraussetzung). 
 Den Brief erhalten also auch Ingeneure und Betriebsinhaber ohne Meisterprüfung. 
 Der Goldene Meisterbrief wird auch an Arbeitnehmer verliehen, die die Meister- 
 prüfung abgelegt haben und mindestens 35 Jahre in Handwerksbetrieben als Meister tätig sind. 
 

  Ehrenblatt 
 A) Ausübung des Handwerks in der Familie seit ____________ 
 B) Ausübung des Handwerks seit ____________ 
 von mindestens 50 Jahren 
 Weitere Staffelung: 60, 70, 75, 80, 90, 100 Jahre oder mehr. 
 Das Ehrenblatt in „Gold“ erhalten Betriebe ab 100 Jahre 
 
 

  Ehrenurkunde für Arbeitnehmer mit Verdienstmedaille 
 Langjährige Mitarbeiter, Arbeitnehmer von Handwerksbetrieben, die ununterbrochen  
 dem gleichen Betrieb zugehörig sind. 
 
 25 und 30 Jahre  Urkunde mit versilberter Verdienstmedaille 
 35, 40 und 45 Jahre  Urkunde mit vergoldeter Verdienstmedaille 
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Leider kommen nicht immer alle Geehrten zur Versammlung, sie sollten aber trotzdem nicht uner-
wähnt bleiben  

Für 30jährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

Edwin Schedlbauer 
 

Für 50jährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

Erich Amberger 
Rudolf Bauernfeind 
Karl Bielmeier 
Günther Klein 
Alfons Laumer 

 
Für 65jährige Mitgliedschaft geehrt: 

 
Helmut Förster 

 
Goldene Verdienstmedaille  
der Handwerkskammer 

 
Alois Pinzl 

Aus den Händen von Kammer-Präsidenten Dr. Georg Haber und Hauptgeschäftsführer Jürgen Kilger erhielt 
Karl-Heinz Pledl das Ehrenblatt in Silber für 40 Jahre Betriebsbestehen der Schreinerei Pledl.  
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In diesem Jahr wurde der erste Prozessionsaltar am 30. Mai 2024 bereits zum neunten Mal vor dem „Haus 
des Handwerks“ aufgebaut.  
Witterungsbedingt musste die Prozession im Kircheninneren stattfinden, so dass diesmal die Vorbereitungsar-
beiten umsonst waren. 
 
Der Verein beteiligt sich mit einer Fahnenabordnung bei allen kirchlichen Ereignissen wie Volkstrauertag oder 
Kirchenjubiläum. 

Selbstverständ-
lich hielten die 
Handwerker 
auch in diesem 
Jahr ihren Jahr-
tag am 27. Okto-
ber 2024 ab. 
Nach dem Ge-
denken, an die 
verstorbenen 
Mitglieder ging 
es in`s Gasthaus 
Iglhaut. Auch in 
diesem Jahr 
sponsorte der 
Verein eine Maß 
Bier. 

Fahnenjunker  
 

Max 
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Wenn die Stadt Viechtach um Unterstützung bittet, gibt es beim Handwerkerverein kein 
„Nein“, so beteiligt sich alle Jahre eine Abordnung beim Maibaum-Aufstellen. 

Eine „Museumsrallye“ war am 28. Juli das Kernstück eines verkaufsoffe-
nen Sonntags. Die Handwerker bauten vor dem Museum ein Zelt auf und 
boten mit den Woidbixxn Live-Musik. Am 20. Oktober wurden beim ver-
kaufsoffenen Sonntag Museumsführungen angeboten.   

Das vereinseigene Zelt ist regelmäßig im Einsatz! 
 

Danke an alle Helfer! 
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Traditionell beteiligt sich der Handwerkerverein beim „Schönsten Fest des Jahres“ – dem Viechta-
cher Bürgerfest vom 06. – 07. Juli 2024.  

 
- 2005 Bierstand 
- 2007 Karibische Getränke 
- 2009 Bierstand 
- 2011 Karibische Getränke und Spannferkel-Grillen 
- 2012 Bierstand 
- 2013 Kinderspielstraße „organisiert“ 
- 2014 Bierstand                                                                 
- 2015 Kinderspielstraße „organisiert“ 
- 2016 Kinderspielstraße „organisiert“ 
- 2017 Kinderspielstraße 
- 2018 Bierstand und Kinderspielstraße „organisiert“ 
- 2019 Kinderspielstraße „organisiert“ 
- 2022 Kinderspielstraße 
- 2023 Kinderspielstraße 
- 2024 Kinderspielstraße 
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Bitte an: 
Alois Pinzl 
1. Vorsitzender 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel. 09942/6705 
Fax. 09942/6325 
Alois@Pinzl.eu 

Aufnahmeantrag 
 

Herr/Frau ______________________, geboren am ________ 
 
Wohnort _______________, Str. __________________, Nr.__ 
 
Telefon ______________, erklärt hiermit seinen Beitritt zum 
 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 1899; 
 
Erlernter Beruf _____________________________________ 
 
derzeitig tätig als ___________________________________ 
 

 selbständig, freiberuflich 
 Arbeiter, Angestellter 
 Beamter 
 Auszubildender 

 
Abbuchungsauftrag: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag in Höhe von € 15,00 ab  
 
____________ von meinem Konto Nr.: ________________________ bei der  
 
___________________________, BIC ___________________  
 
IBAN _____________________________________________abgebucht wird. 
 
Diese Erklärung gilt bis auf weiteres. Ein Widerruf wird schriftlich erfolgen. 
 
Ich beantrage die Aufnahme in den Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 
1899 und kenne die ausgehändigte Vereinssatzung an. 
 
 
Viechtach, den ______________ 

_______________________ 
Unterschrift 
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Der 6. November 2024 war ein Tag, der in 2024 wohl nachhaltig in Erinnerung 
bleiben wird. In Amerika wird Donald Trump erneut zum Präsidenten gewählt, 
die daraus resultierenden Folgen für Europa sind noch nicht abzusehen. Der 
Slogan „Amerika First“ lässt aber nichts Gutes erahnen. In Berlin platzt die 
erste „Ampel-Regierung“ und vorgezogene Wahlen werden auf den 23. 
Februar 2025 terminiert. Bis dahin ist politischer Stillstand zu erwarten. 
 
Weiterhin tobt der russische Angriffskrieg in der Ukraine. 
Auseinandersetzungen gibt es auch im Nahen Osten zwischen Israel, Libanon 
und Palästina. Damit verbunden sind bei uns hohe Energiekosten, steigende 
Inflation und unterbrochene Lieferketten. Noch schlimmer ist, dass unser 
Frieden massiv in Gefahr ist. 
Die deutsche Wirtschaft taumelt, in der Migrationspolitik sucht man nach 
Lösungen und in Sachen Klimapolitik tritt man auf der Stelle. 
 
Viele hätten in diesen unsicheren Zeiten bestimmt Besseres zu tun, als sich 
ehrenamtlich zu engagieren. Gerade aus diesem Grund möchte ich alle dazu 
ermuntern, in unseren Aktivitäten nicht nachzulassen.  
 
Der Satzungszweck wird in besonderer Weise durch unser Museum 
verwirklicht. Viele Besucher und Gruppen waren auch in diesem Jahr vom 
Haus des Handwerks begeistert. Horst Knötig und Albert Bielmeier haben 
Verantwortung übernommen und mit dem Mittwoch-Stammtisch dafür 
gesorgt, dass unser Museum feste Öffnungszeit hat. Dafür gilt es, Danke zu 
sagen.  
 
Ich glaube, wir können mit Stolz behaupten, unseren Verein modern aber 
auch traditionell erfolgreich zu führen. Unsere Homepage, für die Webmaster 
Thomas Pinzl verantwortlich zeichnet, belegt dies. 
Klappern gehört bekanntlich zum Handwerk, so hat sich auch jeder Verein in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Mit zahlreichen Presseberichten über die 
vielen Aktivitäten und mit der Zusammenfassung in unserer Vereinszeitung 
Blickpunkt Handwerk wird unser Tun auch in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen. Besonderer Dank an dieser Stelle an Renate Koller, die sich 
auch in diesem Jahr um die Werbepartner kümmerte. Bitte schenken Sie 
diesen eine besondere Aufmerksamkeit. 
 
Das Programm war abwechslungsreich: 125-jähriges Gründungsfest, 
Starkbierfest, Bürgerfest, Kulturfahrt, Besichtigungen, Maibaum-Aufstellen, 
Preisschafkopfen, Wanderungen und Vorträge zur beruflichen Bildung 
wurden organisiert und durchgeführt.  
 
Bei den zahlreichen Terminen konnten wir uns auf unsere Mitglieder 
verlassen. Besonders gefreut hat mich der gute Besuch bei den 
Gesellschaftstagen, kirchlichen und städtischen Veranstaltungen, aber auch 
bei den Besuchen von Festen, Umzügen und Jubiläen.  
 
Besondere Erwähnung sollte auch der eindrucksvolle Zusammenhalt 
innerhalb der Vorstandschaft und des Ausschusses finden. Für das 
Geleistete im abgelaufenen Jahr möchte ich mich an dieser Stelle bei Allen 
recht herzlich bedanken. Alle zogen am selben Strang in dieselbe Richtung. 
 
Am 12. Januar wird ein neuer Vorstand und Ausschuss gewählt. Ich bitte alle 
Mitglieder die ehrenamtlich gewählten neuen Vereinsverantwortlichen im 
Rahmen der Möglichkeiten zu unterstützen. 
 
Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein erfolgreiches Jahr 2025 und 
allzeit Gottes Segen.  
 
Alois Pinzl 
1.Vorsitzender 

Der  

Handwerker-

verein  

wünscht seinen 

Mitgliedern alles 

Gute für 

 
Unbezahlbar ist die Hand, die hilft, 

wenn man sie braucht! 
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Ihre sympathische Ausgehadresse in Viechtach! 


